
Ob nun Ewald vor den Damen kniet und sich im 
formvollendeten Handkuss übt … 

… oder Elvira wieder einmal enttäuscht ist, 
dass die Herren einfach nicht so spuren, wie 
sie es gerne hätte 

… oder ob Carlo die Erfahrungsschätze eines 
jeden Bewohners in seine bereits gesammelten 
Lebensweisheiten integriert:  Es ist immer eine 
humorvolle Begegnung mit Menschen, die so 
viel mehr Ahnung vom Leben haben als wir ‒ 
und von denen wir nur lernen können.

Unsere Mission ist es, Freude und Fröhlichkeit 
in den Alltag eines jeden zu bringen, Dinge nicht 
ganz so „bierernst“ zu sehen und den Blickwin-
kel des Alltags ein bisschen aus den Fugen ge-
raten zu lassen. Wenn uns das vielleicht auch 
nur bei einem einzigen gelänge, haben wir die-
ses Ziel schon erreicht. Im Haus der Barmher-
zigkeit hatten wir in diesen vielen Jahren schon 
viele schöne, lustige und rührende Begegnun-
gen, sodass wir immer wieder und gerne auf 
Besuch kommen.
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Seit 15 Jahren sind wir nun schon in der schö-
nen Seniorenresidenz zu Gast, was für uns ein 
Anlass ist, eine kleine Rückschau zu halten und 
uns zu freuen, dass wir ein Teil dieses Hauses 
geworden sind. Wie aufgeregt wir damals wa-
ren, als wir im Seniorenmetier unsere ersten 
Gehversuche gewagt haben: Wie wird das an-
kommen? Werden uns die Senioren auch ak-
zeptieren? Wie können wir uns in diese neue 
Situation einfügen? 

Die Sorgen waren schon beim ersten Einsatz 
wie weggeblasen! Sowohl die Senioren, als 
auch das Personal haben uns von Anfang an 
ganz besonders offenherzig aufgenommen und 
uns Tür und Tor für alle „Blöd- und Gescheithei-
ten“ sowie zu innigen zwischenmenschlichen 
Begegnungen geöffnet. 

„Wenn bei Capri die rote Sonne im Meer versinkt“,  sind wir, Elvira Tütü, Carlo 
und Kapitän Ewald zwar schon zuhause, aber wenn wir alle 14 Tage im 

„Haus der Barmherzigkeit“ zu Besuch sind, bleibt kein Schlagerauge trocken.

Rote     Nasen Clowns
gehen im HdB vor Anker ...



Heuer freuen wir uns auch beson-
ders, dass wir wieder zum Sommer-
fest kommen und unsere Tanzbega-
bung unter Beweis stellen dürfen.

Und ein ganz besonderer Event 
steht Anfang Oktober am Pro-
gramm: 
Das ROTe nasen Varieté. 
Hier können die Bewohner 
selbst einmal im Rampenlicht 
stehen und den Künstler in sich 
zum Vorschein kommen las-
sen. Die Clowns helfen, proben 
mit ihnen und führen durchs 
Programm. Aber im Mittelpunkt 
sind in diesem Fall die Senio-
ren des Hauses. Man darf ge-
spannt sein!

Ab Anfang Mai sind wir wieder diens-
tags zu Besuch im Haus, sehen 
schon mit Vorfreude allen unseren 
Besuchen im Haus der Barmherzig-
keit entgegen und rufen laut: „Ahoi“
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